
„Nach der Veröffentlichung der Fürbitte für die Juden 1m Römischen
Messbuch VO 1962 haben einıge Gruppen iınnerhalb des Judentums P
täuschung geäufßert, 4SS dieser Text nıcht 1mM Einklang mMI1t den Erklärungen
un: offiziellen Außerungen des Heılıgen Stuhls hinsıchtlich des jüdischen
Volks un: se1nes Glaubens stehe, dıe eınen Fortschritt ‚Er] den f£reundschaft-
lıchen Beziehungen zwiıischen den Juden un: der katholischen Kırche in den
VEergangsClChCc Jahren verzeichneten.

Der Vatıkan versıichert, 4SS die (l Formulierung der Fürbitte, mıt der
einıge Ausdrücke des Missales VO 1962 moditiziert wurden, in absolut ke1-
117 Weı1se die Absıcht hat, eınen Wechsel der Haltung bekunden, d1€ die
katholische Kırche gegenüber den Juden entwickelt hat Das oilt iınsbeson-
eln se1lt der Lehre des / weıten Vatikanıschen Konzıils VOTL allem in der Hs
klärung Nostra AGLate, die Papst Benedikt XVI be]1 der Audienz für die
Oberrabbiner Israels September 2005 als eınen Meilenstein für die
Aussöhnung der Christen ML dem jüdischen Volk bezeichnet hat Das Ort-
bestehen dieser Haltung, W1€e sS1Ce sıch 1n der Erklärung Nostra AEtAte dar-
tellt, wırd 1m UÜbrigen daran deutlıich, 4SS die Fürbitte für die Juden, W1e€
sS1e 1m Römischen Missale VO 1970 enthalten 1St, volle Gültigkeıit behält. Sıe
1St die ordentliche orm des Gebets der Katholiken. Das Konzilsdokument
tellt, 1mM ONtext mI1t anderen Äußerungen die grundlegenden Prinzı-
pıen dar, die bıslang un auch heute dıie brüderlichen Beziehungen der
Hochachtung, des Dialogs, der Liebe, der Solidarıtät un: der Zusammenar-
eıt 7wischen Katholiken und Juden bıldeten un: bılden. Im Blick auf das
Mysteriıum der Kırche erınnert Nostra aetfate das gahnz einmalıge Band,
mMI1t dem das Volk des Neuen Testamentes gelst1g mMI1t dem Stamm Abrahams
verbunden 1St Die Erklärung weIılst jede Haltung der Missachtung un:! der
Dıskriıminierung gegenüber den Juden zurück, iınsbesondere un: MIt Ent-
schiedenheit jede orm des Antısemıitismus.

Der Heılıge Stuhl hofft, 4aSSs dıe iın diesem Kommunique enthaltenen
Präzistierungen ZUr!r Klärung VO Missverständnissen beitragen. Er bekräf-
tıgt den testen Wunsch, asSss die Fortschrıitte, die sıch 1n gegenseltigem Ver-
ständnıs un Hochachtung 7zwischen Juden un: Christen in diesen Jahren
entwickelt haben, weıter wachsen mögen.‘ (4 Aprıl
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